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Denkſches Reich

Hof und Perſonalnachrichte n
lin 18 Sept Heute nachmittag gegen 2 Uhr verließ deri das Jagdſchloß Hubertusſtock und trat von Eberswalde

aus die Reiſe nach Schweden an Geſtern hatte der Kaiſer den
Vortrag des Uuterſtaalsſekretärs im Auswärtigen Amt Dr Frhrn

Richthofen entgegengenommen auf der Fahrt bis Swinemünde
gedachte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Marinekabinets

zu hörenDie Kaiſerin traf kurz nach 6 Uhr auf der Wildparkſtation
ein und begab ſich alsbald nach dem Neuen Palais

Wie aus Schloß Bernſtorff gemeldet wird gedenken der
gaiſer und die Kaiſerin von Rußland am Mittwoch an
Pord der Yacht Standart nach Kiel ahzureiſen wo die An
kunſt am Tonnerstag erfolgen wird Nach zweitägigem Aufent
halt bei der Prinzeſſin Heinrich reiſt das Kaiſerliche Paar nach
Darmſtadt wo es vier Wochen verweilen wird Von dort geht
die Reiſe nach Skiernievice wo Jagden ſtattfinden werden Als
dann wird die Heimreiſe nach Petersburg angetreten

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe gedenkt über
morgen nach Berlin zurückzukehren

Zum Befinden des Herrn von Miquel wird berichtet daß
der Miniſter bereits am Sonnabend Vorträge ſeiner Räthe
entgegennehmen konnte und heute ſeine Privatzimmer verlaſſen
und die laufenden Arbeiten aufnehmen werde Der Kaiſer habe
ſich vor einigen Tagen durch Herrn von Lnucanus perſönlich
nach dem Befinden Miquel s erkundigt Aus dem Umſtande
daß der behandelnde Arzt am Sonnabend noch den Profeſſor
Fürbringer zur Konſultation zugezogen hat werden zur Zeit
allerlei ungünſtige Schlüſſe gezogen Dieſe ſind wie mitgetheilt
wird unzutreffend Es handelte ſich bei der Konſultation Für
bringer s lediglich um die Frage der Bekämpfung hartnäckiger
Verdanungsſtörnngen die das Allgemeinbefinden des Patienten
ſeit einiger Zeit ungünſtig beeinfluſſen

Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Murawjew
iſt zu längerem Aufenthalte in Baden Vaden eingetroffen

Die Wahl in Pirna
Jm Reichstagswahlkreis Pirna hat geſtern die

Erſatzwahl ſtattgefunden die Hoffnung der Sozialdemokratie
im erſten Wahlgang mit großer Mehrheit den Sieg zu er
fechten hat ſich nicht erſüllt denn nach einem uns zugehenden
Telegramm würden bisher gezählt für Fräßdorf Sozial
demokrat 9371 Lotze Autiſemit 8395 Strohbach frei
ſinnig 1586 Stimmen 50 Ortſchaften ſehlten noch Der
Ausfall der Wahl iſt ſonach immer noch ungewiß wenn auch
der endgiltige Sieg des Sozialdemokraten in der eventnellen
Slichwahl ein höchſt wahrſcheinlicher iſt Die letzten Wochen
haben den dortigen Sozigldentokraten viel Waſſer auf die
Mühlen geliefert Zunächſt die Ausſperrung der Arbeiter in
den großen Steinmetzgeſchäften des Elbſandſteingebiets das
einen weſentlichen Beſtandtheil des Reichstagswahlkreiſes bildet
Jener Kampf um Tarif und wohl auch um Machtfragen bot
für die Agitatoren der Sozigldemokratie überreiche Gelegenheit
zur Erregung der Maſſen denen man tagtäglich von einem
Gewaltſtreich gegen die Organiſation der Geſellen im Stein
metzgewerbe predigte und wie Tauſende rückſichtslos und
natürlich auch völlig grundlos von den Arbeitgebern auf die
Straße geworfen worden ſeien Dann der antiſemitiſche
Parteitag in Hamburg der ein ſo vollendetes Bild
von politiſcher Zerfahrenheit und perſönlicher Gegenſätzlichkeit
lieferte daß die Sozialdemokraten ſich hier immer
an die reinen Thatſachen halten und doch ihres Erfolges ſicher
ſein konnten Daß auch die ugtionagalliberalen Stimmen dem
antiſemitiſchen Kandidaten zugeſchanzt wurden konnten wir
ſchon vor einigen Wochen mit Bedauern verzeichnen jeden
falls war dies ein Symptom das auf die bürgerlichen Kreiſe
nur verwirrend wirken mußte Endlich kam es den Sozial
demokraten beſonders zu ſtatten daß Liebermann von Sonnen
berg ihren Wahlſieg ſchon am 19 Juni prophezeite als der
Neichstag das Mandat des Abg Lotze für ungiltig erklärte
Und dann hatten die Sozialdemokraten eine agitatoriſche Be
triebskraft ohne gleichen entwickelt Liebknecht Singer
Schönlank und Kaden und ein wohlgezähltes Dutzend von be
rufsmäßigen Agitatoren hielten noch am Sonntag im Wahl
kreiſe Verſammlungen zu Gunſten Fräßdorf s ab während die
Agitationskraft der Antifemiten völlig erlahmt zu ſein ſchien
Unter anderen Umſtänden und mit einem geeigneteren Kandidaten
der Mittelparteien dürfte es gelingen den Wahlkreis der
bürgerlichen Sache zurück zu gewinnen

Parlamentariſches

Mit einer durchgreifenden Reform des
dentſchen Konſularweſens iſt die Reichsregierung
gegenwärtig beſchäftigt Für die nächſte Seſſion des Reichs
tages iſt eine Vorlage in Vorbereitung die namentltch
dahin zielen ſoll die den Konſuln ſchon durch das geltende
Geſetz zugewieſene Aufgabe die Jntereſſen des Reiches in Bezug
auf Handel Verkehr und n zu ſchützen und zu fördern
mehr noch als bisher in den Vordergrund zu ſtellen Die in
Ausſicht genommene Reform würde allerdings die juriſtiſche
Vorbildung als allgemeine Regel beibehalten dagegen aber auf
das Aſſeſſorexamen verzichten und ſich in der Regel mit dem
Referendarexamen begnügen da es nothwendig erſcheint daß die
jungen Leute ſchon in jungen Jahren nach dem Auslande
kommen um ſich dort praktiſch in ihrem zukünftigen Wirkungs
kreiſe einzuarbeiten Nach Ablegung des Refereudarexamens
würden ſie ſofort einige Jahre einem Konſulat zugetheiltwerden Die unbedingte Vorausſetzung für die Vchug
keit eines Konſularbeamten würde die Erlernung der
Landesſprache ſein Auch ſoll den Konſulaksagenten
Gelegenheit gegeben werden eine gewiſſe z in einem der an

Ort und Stelle z kaufmänniſchen Comptoirs zu arbeiten
damit ſie durch Verkehr mit den Kanflenten in kaufmänniſche
Geſchäfte und kaufmänniſche Auffaſſungen eingeweiht werden

Morgeu Ausgabe

Saale Zeihung
Dreiunddreißzigſter Jahrgang

Nach drei Jahren wird er das eigentliche Konſulaksexamen
beſtehen müſſen das ſich auf Kenntniß der Landesſprache des
Konſularrechts des Seerechts und des Handelsrechts erſtrecken
wird Er wird die Geſchichte des Landes in dem er ſich auf
er ſeine ſtaatlichen Einrichtungen volks wirthſchaftlichen

erhältniſſe Jnduſtrie und Gewerbe Ein und Ausfuhr ſtudirt
haben müſſen Nach abgelegtem Examen kann der Konſulats
kandidat der auf Grund deſſen zum Konſul ernannt wird
ſofort zur Leitung eines Konſnlgts bernfen werden Jn dem
in Ausarbeitung begriffenen Reformplan iſt auch darauf Be
dacht genommen daß die in ſolcher Weiſe vorgebildeten Konſuln
ſich ganz beſonders zur Ausfüllung der Verwaltungsſtellen in
unſeren Kolouien eignen würden

Zu der bekannten Korrektur des Reichstags
ſtenogramms theilt die Leipz Volksztg weiter mit daß
die Korrektur nunmehr wiederum korrigirt worden iſt
Korrigirt lauteten die Worte des Präſidenten Grafen

Balleſtrem Dann iſt dies etwas anderes vorausgeſetzt
daß es der amtliche Theil des Blattes war Dann
können Ste ſie in angemeſſener Weiſe erwähnen Jn dem jetzt
vertheilten gebundenen Exemplar der ſtenographiſchen Berichte
geht jedoch entſprechend der vom Grafen Balleſtrem ver
öffentlichten Erklärung ein dicker Blauniftſtrich durch den
mittelſten Satz ſo daß der Präſident jetzt ſagt Dann iſt dies
etwas anderes Dann können Sie ſie in angemeſſener Weiſe
erwähnen

Zum großherzoglich ſächſiſchen Bevollmächtigten im Bundes
rath wurde an Stelle des kranken Geheimraths Heerwarth der
Finanzrath Panulſen ernannt

Parteinachrichten

Die Poſener Zeitung theilt mit daß der Wortlaut des
Schreibens das den kanalgegneriſchen Hofwürden
trägern zugegangen iſt eurnd giltige Enthebung von der
betreffenden Stellung zum Ausdruck bringe Dieſe Mittheilung
eutſpricht wie die Kreuzztg ſchreibt nicht den Thatſachen
Richtig ſei nur daß den Kammerherren uſw die als Abgeorduete
gegen den Kanal geſtimmt haben vom Oberſtkämmerer die
Abſchrift einer Königlichen Kabinetsordre zugegangen iſt durch
welche dieſelben weil ſie ſich nicht nur zur Staatsregierung
ſondern auch zur Perſon des Königs in Widerſpruch
geſetzt bis auf weiteres vom Königlichen Hof
lager verbannt we nd

Volkswirthſchaftliches

Von einer Reform der Eiſenbahn Perſonentarife
verlautet wieder einmal etwas aus Preußen Wie näniltlch
der Voſſ Ztg aus Braunſchweig geſchrieben wird führte
Eiſenbahnminiſter Thielen gegenüber der braunſchweigiſchen
Abordnung die wegen verſchiedener Eiſenbahnfragen vorſtellig
wurde u a aus daß zwiſchen den preußiſchen und den ſüd
dentſchen Bahnen Verhandlungen ſchwebten die darauf ab
zielten einheitliche und vereinfachte Perfſonentarife einzuführen
Wenn dieſe Verhandlungen den gewünſchten Erfolg haben
ſollten ſo würden alle Fahrkarten mit Preisermäßigung wie
Rückfahrkarten Sommerkarten u dergl in Wegfall kommen Bei
dieſer Sachlage habe die Eiſenbahnverwaltung alle Anträge auf
Einführung von neuen Sommerfahrkarten Rundreiſefahrkarteu
u dergl grundſätzlich ablehnen und zurückſtellen müſſen

Die Köln Ztg weiſt darauf hin daß unter Führung
keines Geringeren als des Herrn v Miquel ernſte Beſtrebungen
darauf hinzielen die ſchwere Errungenſchaſt eines vollen Jahr
hunderts die Freiheit der Rheinſchiffahrt wieder zu
beſeitigen Es ſei ein weiteres deutliches Merkmal der be
dauerlichen Rückwärtsbewegung die das Ende unſeres Jahr
hunderts kennzeichnet und der wir uns mit allen Kräften ent
gegenſtemmen müſſen

Jn der Generalverſammlung des deutſchen Weinbau
vereins in Würzburg wurde geſtern beſchloſſen falls der
Verein aufgefordert werden ſolle zum Weingeſetzentwurf

tellung zu nehmen nicht eine Kommiſſion mit der Prüfung
des Entwurfes zu betrauen ſondern die geſammte Vorſtand
ſchaft hierzu einzuberufen Konſtatirt wurde in der Debatte
daß der in den Zeitungen veröffentlichte Entwurf offiziös war
Der nächſte Weinbau Kongreß findet in Colmar i Elſ ſtatt
Die bisherige Vorſtandſchaft wurde wiedergewählt

Verwaltung und Nechtspflege
Wie wir hören hat der Kaiſer den früheren Miniſter des

Jnnern Frhrn v d Recke zum Oberpräſidenten der Provinz
ab eig ernannt Frhr v d Recke iſt bereits nach Münſter
abgereiſt

Der Großherzog von Baden ernannte die Miniſterigl
präſidenten des Junern und der Finanzen Geheimräthe
Dr Eiſenlohr und Dr Buch enberg er zu Minfſtern Dieſer
Ernennung wird allſeitig eine politiſche Bedeutung beigemeſſen
weil darin ein neuer im auf die bevorſtehenden Wahlen
doppelt bedeutungsvoller Beweis für das Vertrauen des Groß
herzogs zu den beiden Männern liege

Zur Beſtätigung Kirſchner s ſchreibt jetzt ſogar die
Krenzzeitung Gewiß würde Miniſter von Rheinbaben ſich

ein Verdienſt erwerben wenn er dieſe re zum raſchen Ab
ſchluſſe brächte Wir haben auch ſtets dieſe Auffaſſung vertreten
daß die auffallend lauge Verzögerung der Entſcheidung nicht ge
billigt werden kann

Wie in Mecklen burg das Bürgerliche Geſetzbuch
im Jutereſſe der Gutsherrlichkeit ausgenutzt wird legt die
Deuntſche Juriſtenztg dar Das Einführungsgeſetz zum B G

ermächtigt die Landesgefetzgebung die dem Vormündſchafts
gericht oder dem Nachlaß gericht obliegenden Verpflichtungen
anderen als den gerichtlichen Behörden zu übertragen Von
dieſer Ermächtigung hat Mecklenburg in der Art Gebrauch
macht daß die vormundſchaftsrichterliche und nachlaßrichterl
Thätigkeit für das Gebiet der Ritterſchaft in einem gewiſſen
Umfange den Gutsherren übertragen worden iſt Das B G
geſtattet die Uebertragung der gedachten Thätigkeit nur auf die
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Am 1 Okt gelangen die Poſtaffiſtenten tatsmäßigen Anſtellung die bis einſchließlich 30 Mat so t

Poſtafſiſtentenprüfung beſtanden haben oder denen anderweit das
entſprechende Dienſtalter beigelegt worden iſt

Schule und Kirche
Der frü here Kultusminiſter Dr Voſſe verabſchiedete

ſich geſtern mittag von feinen bisherigen Untergebenen im
Kultusminifterium Der Miniſter ſagte in ſeiner Abſchiedsrede
daß nachdem der Kaiſer ihn auf ſeinen Antrag von ſeinem bis
berigen Amte entbunden hätte in dieſen ſchweren Tagen der
Abſchied von den Herren der ſchwerſte Augenblick für ihn ſei
Der Miniſter dankte ſeinen Beamten für die treue Mitarbeiter
ſchaft während der acht Jahre die er zu den ſchönſten und be
deutendſten ſeines Lebens zähle Wir haben, ſo führte er aus
manches Gute gefördert manches Ueble gehindert manche
Thräne getrocknet und manchen Sinkenden die Hand reichen
können Er habe den Wunſch daß Gott es den Herren ver
gelten möge was ſie ihm geholfen haben Er habe ſich ſtets

emüht ein gerechter und treuer Vorgeſetzter zu ſein Sei
er einmal hart geweſen ſo bitte er ihm dies zu ver
geſſen Man ſolle ſich gegenſeitig als Menſchen anſehen die
ein Herz haben und er hoffe daß er ſo zu ihnen geſtanden habe
Bewahren Sie mir ein gütiges und freundliches Gedenken
Das amtliche Verhältniß iſt gelöſt aber wir können uns auch
ſo im Leben freundlich begegnen Jn ſeiner Antwort auf die
Anſprache betonte Unterſtaatsſekretär von Bartſch daß
Miniſter Boſſe ſeinen Mitarbeitern ſtets ein freies Wort
geſtattet habe er habe ihnen allen ein herzliches pyerſönliches
Wohlwollen entgegengebracht viele verdanken Jhnen viel
keiner iſt unter uns der Jhnen nicht etwas verdanke und
habe ſie glückliche heitere und frohe Stunden in ſeinem gaſt
freien Hauſe verlehen laſſen Gott ſegne Sie und behüte Siel
Wenn dereinſt in der Halle dieſes Hauſes Jhr Marmorbild
ſeinen Platz finden wird ſo werden wir zu ihm ſtets als zu
einem gerechten wohlwollenden und freundlich geſinnten Vor
geſetzten einporblicken Dr Boſſe verabſchiedete ſich nunmehr
von jedem einzelnen durch Handreichung und ſagte zum Schluſſe
Gott ſegne Sie meine Herren und das Miniſteriuml

Soziale Angelegenheiten

Der nächſtjährige Reichshaushaltsetat dürfte
auch in den Poſitionen Forderungserhöhnungen aufweiſen die
ſich auf die Beiträge der Reichsbetriebsverwal
tungen für die einzelnen Arbeiterverſicherungs
zweige beziehen Namentlich kommen dabei Heeres und

Marineverwaltung in Betracht Einerſeits wird auf die Er
höhimg der betr Voſitionen die Zunghme der verſicherungs
pflichtigen Perſonen einwirken andererſeits kömn bei der
Jnvalidenverſicherung noch der Umſtand in Betracht daß ſchon
mit dem 1 Januar 1900 eine neue Lohnklaſſe gebildet wird in
der höhexe Beiträge zu entrichten ſind Während früher für
alle Verſicherten die über 850 M Jahresarbeitsverdienſt hatten
30 Pfennige auf die Woche an Beiträgen entrichtet werden
mußten würden für die welche 1150 M und darüber ver
dienen von dem bezeichneten Zeitpunkte ab 36 Pfennige zu
zahlen ſein Jn den verſchiedenſten Reichsbetrieben namentlich
aber auf den Werften giebt es recht viele verſicherungspflichtige
Perſonen die einen ſolchen Jahresarbeitsverdienſt haben und
für dieſe alle käme auf die Zukunft die höhere Beitragszahlung
die zur Hälfte dem Reiche als Arbeitgeber zur Laſt fällt in
Betracht Die Leiſtungen die dem Reiche durch die Arbeiter
verſicherung in dieſer Hinſicht erwachſen belaufen ſich jetzt

ſchon zuſammen auf über eine Million Mark Sie werden alſo
in Zukunft noch eine Steigerung erfahren

Heer und Flotte
Das Avancement das aus Anlaß der Heeresverſtärkung

bei der Feldartillerie ſtattgefunden iſt ein ſehr großes ge
Vweſen Jn den letzten Jahren hatte die Feldartillerie bei den

Beförderungen erheblich zurückſtehen müſſen und eine Anzahl
von Oberſten bekleidete noch die Stellung eines Abtheilungs
anſtatt eines Regimentscommandeurs wie dies die Regel ſein
ſollte Jetzt hat ſich die Sache mit einem Schlage in das
Gegentheil umgewandelt und ſo haben im preußiſchen Heere
jetzt 15 Oberſten ſchon Brigaden und 16 Majore Regimenter er
halten auch wurden ſämmtliche Oberſtlentnants zu Regiments
commandeuren ernannt Dementſprechend war auch die Beför
derung zum Hauptmann und Oberlentnant eine ganz außer
gewöhnliche worauf die vielen Ernennungen vorläufig ohne
Patent in dieſen Dienſtgraden hinweiſen Die Feldartillerie
ſteht jetzt am günſtigſten von allen Waffen der jüngſte Brigade
commandeur iſt Oberſt mit Patent vom 17 Jnni 1897 K der
jüngſte Regimentscommandeur Major mit Patent vom 18 Okt
1894 O Ein Vergleich mit der Jufanterie ergiebt einen Unter
ſchied von beiläufig etwa ſechs Jahren Bei der Kavallerte hat
der jüngſte Regimentsführer im Majorsgrad ein Patent vom
17 Januar 1894 22 bei der Fußartillerie vom 14 September
1893 D und bei der Eiſenbahnbrigade von demſelben e Gg
Durch dieſe Stellenbeſetzungen iſt auch eine anſehnliche Beför
derung auf das Sanitätsoffiziercorps entfallen indem
Regiments und Abthellungsärzte in großer Zahl ernannt
wurden

Ein Telegramm aus Würzburg berichtet Während der
Brigadeſtab in den Manövern war wurden aus einem im
Burxeau der zweiten Artilleriebrigade Gardiſtenſtraße 7 unter

ebrachten Schrank mittels Einbruch ſämmtliche geheimenModilmacbungspaptere geſtohlen Der Verdacht des
Diebſtahls lenkt ſich auf den ſeit einigen Tagen flüchtigen Train
ſergeanten Schloſſer der in jenem Bureau als Brigadeſchreiber
kommandiyt war

Habicht iſt am 16 September in Klein Popo ein
etroffen und Gefion am 18 September von Tſintau nachShanghai in See gegangen

Ausland
Der Stagtsprozeſt in Paris

ür den geſtrigen Zuſammentritt des Staatégerichtsh S es in deè Konpro ttaffäre waren zur Aufrechterhaltung

der Ordnung in der Umgebang des Palais du Luxembourg

Behörden in Mecklenburg aber ſieht man die Gutsherren
als Behörden an

ſtrenge polizeiliche Maßregeln getroffen worden Eine großMienſcheumenge bewegte ſich in den Straßen Der Theil d

Gartens der ſich in unmittelbarer Nähe des Palais du Luxem

S



bourg befindet war für das Publikum abgeſperrt n Sitzungs
ſgal waren die für das Publikum beſtimmten Tribünen und
Galerien gedrängt voll Um 2 Uhr erklärte der Präſident

allisres die Sitzung für eröffnet Nach der Verleſung desShcerim gerettet verlangt de Lamarzelle das Wort Der

Präſident verweigert ihm dieſes Da de Lamarzelle weiter zu
ſprechen verlangt fängt die Linke an mit den Pultdeckeln zu
ſchlagen Schließlich wird zum namentlichen Aufruf geſchritten
worauf der Oberſtaalsanwalt die Anklageſchrift vortrug nach
deren Verleſung mußle das Publikum die Tribünen verlaſſen
und der Senat trat zur Berathung unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit zuſammen

3 der vom Oberſtaatsanwalt verleſenen Anklageſchrift
welche 36 Seiten umfaßt werden die vom Unterſuchungsrichter

feſtgeſtellten Thatſachen dargelegt Es wird zunächſt
arauf hingewieſen daß die verſchiedenen Ruheſtörungen in

den Jahren 1898 und 1899 auf eine Verſchwörung zum Zwecke
einer Abänderung der Regierungsform zurückzuführen S

d Nach den weiteren Ausführungen des Oberſtaatsanwalts
nd zwei Gruppen zu unterſcheiden J die Patriotenliga

welche an Stelle der parlamentariſchen Regierung eine kon
ſtitutionelle ſetzen will 2 die Antiſemitenliga Gusrin s
der die Nationaliſten Royaliſten und Jmperialiſten zum Zwecke
eines Aufſtandes vereinigt Du buc der Leiter der Anti
ſemitiſchen Jugend, bildet das Bindeglied zwiſchen der

und Antiſemitenliga und unterſtützt die royaliſtiſchen
mtriebe des Pontèves Sabran der mit den Komitees in

Caen und Havre korreſpondirte Von beſonderer Wichtigkeit
nd die Enthüllungen über eine lebhafte Korreſpondenz
ie zwiſchen dem Herzog von Orleans und ſeinem Vertrauens

mann Buffet geführt wurde Der h ſchreibt im Juli
1898 daß eine gewiſſe Perſönlichkeit ihm die Unterſtützung zahl
reicher Arbeiterſyndikate zugeſichert habe 300,000 Franken
würden genügen Bald folgen der Streik der Erdarbeiter im
Oktober 1898 und die von der Patriotenliga im Saale Charras
ins Werk geſetzte Verſammlung vom 20 Oktober Auf eine
Depeſche Buffet s kommt der Herzog von Orleans am 283 Januar
nach Brüſſel wo er am 25 Januar den Beſuch Gusrin s
empfängt Am 13 Februar empfängt der Herzog in San Remo
die Royaliſten Von ſeinen Anhängern wurden dem Herzog
Geldmittel zugeführt eine Einzahlung von 400,000 Francs iſt
durch Briefe bewieſen Am 23 Februar erfolgt die Verhaftung
De oulède s in der Kaſerne Die Royaliſten ſetzen ihre
Treibereien fort alles iſt für den Fall eines glücklichen Aus
anges bereit die Beamten ſind deſignirt Nun kommt der

Monat Juni Am 1 Juni telegraphirt Buffet dem Herzog von
Orleans es ſei nöthig daß er in der Nähe ſei am 3 Juni
telegraphirt er dem Herzog die Ereigniſſe ſeien für eine lange
Abweſenheit zu ernſt und am 4 Juni findet die Kundgebung
der Antiſemiten ſtatt

Der Prokurator erinnert ſodann an die Aufforderungen
Déroulèede s in St Cloud am 2 Juli und im Theatre de
la République am 16 Juli Seit April d J hatte Gnérin
Gelder und richtete ſich in der Rue Chabrol ein Dubuc
betrieb die Agitation in der Provinz

So ſtanden die Dinge als die Unterſuchung eingeleitet wurde
Die vorgenommenen Hausſuchungen beſtätigten alle Verdachts
momente Jufolgedeſſen hat der Prokurator den Staatsgerichts
hof erſucht das Verfahren gegen 22Beſchuldigte zu
eröffnen Die Anklageſchrift ſtützt ſich auf zahlreiche Tele
m und e Utſet fallEin einziger Zwiſchenfall ereignete ſich bei Verleſung der Anklageſchrift Als der Prokurator die ſeit einem Japre ver
anſtalteten Kundgebungen aufgezählt wird er von Lamarcelle
und Le Provoſt de Launay unterbrochen Die Linke proteſtirt
und überſchreit die Unterbrecher Nach Beendigung der Ver
leſung folgt wie oben bereits gemeldet eine geheime Sitzung

Nach längerer Berathung beſchloß der Staalsgerichtshof auf

von ihre werden die in Adrh eAnteren Knwälten unterſtützt werden ſollen Hierauf wurde
mit 234 gegen 32 Stimmen die Anklageſchrift zur weiteren
Prüfung an die Unterſuchungskommiſſion verwieſen
Die Berathung über die Kompetenzfrage wurde bis nach
dem Schluß der Unterſuchung vertagt welche von der Kommiſſion
des Gerichtshofs demnächſt eingeleitet wird Auch die Frage ob
die Angeklagten und ihre Vertheidiger der Berathung über die
Kompetenzfrage beiwohnen ſollen wurde vorläufig zurückgeſtellt

Beim namentlichen Aufruf antworteten 270 Senatoren
Trarieux und Devès erklärten ſich für unbefugt als Richter
zu fungiren da ſie Verwandte von m ſeien Trarieux
ſoll init Déroulède verwandt ſein Die Sitzung wurde dann
um 7 Uhr abends ohne Zwiſchenfall aufgehoben

Antrag der Angeklagten daß dieſe während der terin h ähs

Die Transvaalkriſis
Die Beziehungen zwiſchen England und der ſüdafrikaniſchen

Republik ſind in ein neues Stadium getreten Es müßten jetzt
Zeichen und Wunder geſchehen d h es müßten vernünfſtige Er
wägungen in letzter Stunde zur alleinigen Macht hüben wie
drüben gelangen wenn der Friede erhalten der Ausbruch der
Feindſeligkeiten vermieden werden ſollte Die Antwort Trans
vaals auf die Depeſche Chamberlain s vom 12 Sept iſt erfolgt
und ſie liegt in dem von uns geſtern ſchon unter den Depeſchen
mitgetheilten Auszuge vor der dem Reuter ſchen Bureau aus
Prätoria übermittelt worden iſt Die Antwort iſt danach höf
lich aber kühl gehalten und ſie hält ſich ſcharf in der Defenſive
ohne im geringſten dem Minimum von Konzeſſionen ſich an
zuſchmiegen das England für unerläßlich erklärt hat Es iſt
anzunehmen daß in dieſem Auszug der weſentliche Jnhalt der
Note ziemlich getreu wiedergegeben wird und in dieſer Voraus
ſetzung iſt kaum damit zu rechnen daß noch viel Raum zu fried
licher Verhandlung übrig bleiben wird Die britiſche Regierung
ſcheint auch ſchon vorher nicht auf einen anderen Ausgang ge
rechnet zu haben da ſie die Rüſtungen ohne das Ergebniß
der Verhandlungen abzuwarten eifrig fortgeſetzt hat Jn
Prätoria ſcheint man anzunehmen England verlange ein unter
worfenes Transvaal oder wolle keines mehr dulden Die
Burenregierung glaubt offenbar jeder Konzeſſion von ihrer
Seite würden weitere Forderungen von der britiſchen folgen
und ſo zeigt ſie ſich entſchloſſen zum Verzweiflungskampfe ob
leich die Chancen für ſie nicht beſonders günſtig ſtehen Dieüdafrikaniſche Republik hat nur die Allians des Oranje

freiſtaates und die Sympathien eines großen Theiles der
Afrikander im Kaplande zur Seite England aber iſt inſofern
jetzt in einer ſehr günſtigen Poſition als es thatſächlich im
Augenblick die Hände frei hat und ſchwerlich irgend wohin ſeine
militäriſche Macht abgelenkt werden könnte Es fühlt ſich durch
die Abweiſung ſeiner Forderungen provozirt und wird mit der
Aulwort nicht zögern St James Gazette geſteht offen zu
falls die Buren nicht angreifen dürften die Unterhandlungen
mit Prätoria nur ſo lange fortgeſetzt werden bis die unterwegs
befindlichen Verſtärkungen in Südafrika angekommen ſind Der

e ein iſt am Montag inn eingetroffen der nächſte Miniſterrath wi JSüaß n er ch ß wird wahriegeintteh
eküchtweiſe verlautet der nächſte Schritt der Burenregierunwerde ein Aufruf an die Großmächte zu Gunſten G

Einſchreitens ſeitens des auf der haager Konferenz vereinbarten
Schiedsgerichts ſein Daily News erfahren die Deutſchen
in Transvaal ſeien von ihrem Konſul nachdrücklich ermahnt
worden ch im Falle des Krieges zwiſchen Transvagl und Eng
land Löllig neutral zu verhalten Daily Frlegrern meldet
Las Kapſtadt Hofmeyer beſchwor den Präſidenten des Oranje
freiſtaates telegraphiſch ſein äußerſtes zu thun

rieden aufrecht zu erhalten
ät Der Oranjefre

um dDie Autwort lautete J3
ſtagat iſt mit Transvaal eng verbündet

OeſterreichUngarn
In den deutſchen Kreiſen ſteht nunmehr die Abſicht feſt

die Einladung zu der Verſtändigungs konferenz
auf ſchriftlichem Wege abzulehnen Es wird hierbei anf
die letzten Beſchlüſſe der jungtſchechiſchen Abgeordneten hin
gewieſen welche deutlich erkennen laſſen daß es den Tſchechen
mit der Friedensaktion nicht ernſt ſei Der Präſident
Dr v Fuchs wird die Konferenz zwar eröffnen aber mit
dem Hinweis auf das Fehlen der Dentſchen ſofort wieder
ſchließen Man erwartet ſodann ein direktes Ein greifen
der Krone

Jn einer wiener Wiglerverſgynung erklärte der deutſch
nationale Abg Kindermann den deutſchen Abgeordneten der
es wagen ſollte in Beſprechung mit dem Präſidenten Fuchs
r für einen elenden erbärmlichen Schuft und

urken
Beim Empfang der kärnthner Landtags mitglieder

wurde vom Kaiſer re Joſef der deutſchnationale Abg
Ghön gefragt wie lange er ſchon dem Reichsrath angehöre

Jch gehöre zur Oppoſition, erwiderte dieſer worauf der Kaiſer
erwiderte Nun wir kommen doch wieder einmal zuſammen
ich hoffe es

Ein Realſchüler in Starnberg wurde zur Oberrealſchule
nicht zugelaſſen weil er zum Proteſtantismus übergetreten iſt

Dänemark
Der König empfing geſtern den Bankdirektor Heide das

Mitglied des Folkethings Trier und den Bankier Bing in
beſonderer Audienz und ſprach denſelben ſeine Anerkennung aus
für ihre energiſchen nneigennützigen Beſtrebungen für den nun
mehr erfolgten Abſchluß der großen Arbeiterſperre

Frankreich
Der amtliche Bericht über das Befinden von Dreyfus

ſtellt feſt daß der Verurtheilte an zunehmender Blutarmuth
leidet Dreyfus wird den Herbſt und Winter im Süden wahr
ſcheinlich in Aegypten verbringen Die Aerzte hegen jedoch
wenig Zuverſicht auf Geneſung Eine andere Meldung beſagt
Rechtsanwalt Labori und Frau Dreyfus hätten am Sonnabend
Folkeſtone beſucht und daſelbſt Zimmer gemiethet die Dreyfus
Familie nach ſeiner Begnadigung bewohnen werde

Ueber den Entwurf zur Errichtung einer Kolonial
arm ee ſcheinen ſich die Miniſterien des Kriegs der Marine
und der Kolonien endlich geeinigt zu haben Der Temps ver
öffentlicht eine aus zweiundzwanzig Artikeln beſtehende Vorlage
die nur noch der Beſtätigung durch den Miniſterrath bedarf um
dem Parlament unterbreitet zu werden Dieſer Entwurf be
deutet den vollſtändigen Sieg des Kriegsminiſteriums Es will
namentlich verhüten daß die franzöſiſchen Rekruten in großen
Maſſen am Kolonialkriege theilnehmen müſſen indem der Kriegs
miniſter die Erlaubniß erhält in den Kolonien Truppen unter
der weißen Bevölkerung wie unter den Eingeborenen anzuwerben
Durch dieſe Maßregeln ſoll erreicht werden daß die franzöſiſchen
Bürger nur freiwillig Kriegsdienſt in den Kolonien zu thun
haben

Jtalien
Der ſozialiſtiſche Deputirte Prampolini gegen den wegen

der Beſchädigung der Abſtimmungsurnen in der Kammerſitzung
vom 30 W erhoben iſt hat ſich in Rom der Behörde
geſtellt Die übrigen Angeſchuldigten Briſſolati de Felice
und Morgari befinden ſich im Auslande

Der Kreuzer Carlo Alberto ging geſtern abend von
Neapel nach China in See

Rußland nBei der Eröffnung der Vorleſungen der Univerſität
de köſeſſor Forsmann eineAbſchiedsrede in welcher er wie die St Petersburger Zeitung

meldet u a folgendes ausführte
Durch alle Perioden der finländiſchen Geſchichte zieht ſich

wie ein rother Faden die unerſchütterliche Treue zum
Monarchen Die Finländer ſind im vollſten Sinne des Wortes
ein monarchiſch geſinntes Volk in dem eine tiefe Auffaſſung
von dem hohen Berufe des Monarchen eingewurzelt iſt Schon
nach den alten Landesgeſetzen gehörte es zu den Pflichten des
Königs Gerechtigkeit und Wahrheit zu ſtärken und zu lieben
und Ungerechtigkeit und Unwahrheit zu unterdrücken Der
ſelbe Gedanke geht durch alle ſpäteren Geſetze Die Annalen
des finiſchen Volkes zeigen daß es ſtets beim Monarchen
Schutz gegen Gewaltthat und Ungerechtigkeit geſucht und
gefunden hat

Redner ſprach ſodann die Hoffnung aus daß die junge Generation
die jetzt den Hörſaal der Univerſität fülle dieſe uralte An
ſchauungsweiſe des finiſchen Volkes ins neue Jahrhundert
hinübergetragen werde

Türkei
Der dieſer Tage nach Tripolis abgegangene Dampfer Taif

hatte 30 Perſonen an Bord welche in die Verbannung ge
führt wurden Der größte Theil der Verbannten waren An
geſtellte des Yildiz Palais

Nach Nachrichten aus Kumanowa iſt ſowohl das Betreten
als auch das Verlaſſen der Stadt ſtrengſtens verboten Dieſe
Maßregel iſt auf die Befürchtung zurückzuführen daß die
bulgariſche Landbevölkerung in die Kirchenaffäre gewaltſam ein
greifen werde

Serbien
Jm Hochverrathsprozeß hielt geſtern nachdem das

Verhör beendigt der Generalprokurator ſeine Änklage
rede Er weiſt gegenüber dem Leugnen der Angeklagten darauf
in daß Knezewitſch aus eigenem Antrieb Kovazewitſch und
imitſch als Anſtifter bezeichnet habe Die Aufforderung

Paſchitſch s zur Steuerverweigerung ſei ſträflich da ſie Gährung
in der Bevölkerung erwecken und die Aufgabe der Behörden
vereiteln konnte alles habe auf Erregung einer Revolte ab
ezielt Der Prokurator legt weiter dar die Anklage gegenPaſchina und Tauſchanowitſch ſei nicht entkräftet worden

Letzterer ſei der Autor revolutionärer Aufzeichnungen Die
antidynaſtiſchen Handlungen des Erzprieſters Gijarik ſeien all
bekannt Milenkowitſch s Behauptung die Korreſpondenz mit
Karageorgewitſch habe ſich auf eine er zur Be
gründung eines Blattes beſchränkt ſei hinfällig Milenkowitſch
ätte ein ſolches Verlangen an den König und nicht an einen
rätendenten ſtellen müſſen Die Anklage gegen Zivkowitſch ſeinicht entkräftet worden es ſei bewieſen t ſehen anti

dynaſtiſch revolutionäre Broſchüren verfaßt und ſeinen Haß gegen
die Obrenowitſchs bei dem Leichenbegängniſſe Catiſch s kund
gab Der Prokurotor weiſt ferner auf die Verbindungen Zivko
witſch s mit Knezewitſch und Montenegro hin und betont die
Anklage bezüglich der übrigen Angeklagten ſei durch nichts
widerlegt worden er verlangt die Anwendung des Geſetzes und
die Verurtheilung der Angeklagten zum ſolidariſchen Erſatz der
Gerichtskoſten

Griechenland
Jn Griechenland zeigen ſich bereits Symptome einer für das
yuwäriige Kabinet ungünſigen gehen Wie aus
then gemeldet wird iſt dort bei den Munizipalwahlen am

Sonntag in en der Kandidat der Regierung unterlegen
Merkuris der Kandidat der Volkspartel iſt mit großer Majorität
zum Bürgermeiſter von Athen gewählt worden

S Halle und AUmgegend

Halle 19 September
Jn der ö rgiti Stadtverordnetenſitzung

ende Geheimrath Profeſſor Dr Dikten
machte der Vo

zur Jmprägnirung ſchad

Die er en d r geniſſerenzen mit dem Magiſtrat ſein Stadtver eniedergelegt habe Der Finalabſchluß der Gr ken andat
kaſſe wird genehmigt und auf den Rechtsweg in
Enteignungsverfahren gegen die Sparkaſſe des Sa
und die Conſolidirte Pfännerſchaft verzichtet Der Aöbr
des ſtädtiſchen Hauſes Hermannſtraße 25 und de
Verkauf des ſreigelegten Grund und Bodens 40 M pro a
wird beſchloſſen ebenſo der Ankauf von Land vom Frhrn v
Wendt zu Straßenherſtellungen beim ArtillerieKaſernement
3 M pro qm Die Pachtreviſionsverhandkungedes Rittergutes Beeſen des Land guts Gimritz und

des Stadtgutes wurden zur Kenntniß genommen J
einer beſonderen Vorlage theilt der Magiſtrat mit daß ſich di
Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft mit dem von den ſtädtiſchen
Behörden genehmigten Vertrage bezüglich der Fernb ahn
Halle Merſeburg einverſtanden erklärt hat und genehmigt
die Verſammlung Den noch einmal vorgelegten Vertrag debatte
los Die Eingemeindung der Vororte Giebichenſtein
und Trotha wird nach längerer Debatte beſchloſſen die von
Cröllwitz aber bis zur nächſten Sitzung verſchoben da Bedenken
wegen der obwaltenden Rechtsverhältniſſe der Gemeinde Eröllwitz
beim Bau einer Kirche und des finanziellen Effekts der dabet
für die Stadt Halle erwächſt rege wurden

Stadtv Demuth we

zwei
alkreiſes

e

Univerſiläts und Hochſchulnachrichten
Jeng 18 Sept Profeſſor Krehl wurde nach Marburg als

ordentlicher Profeſſor für innere Medizin und als Direktor der
mediziniſchen Poliklinik berufen

Zürich 18 Sept Nach fünfzigjähriger Lehrtkthätigkeit iſt
Profeſſor Dr L Kym als ordentlicher Profeſſor an der philo
ſophiſchen Fakultät der Univerſität Zürich zurückgetreten Prof
Kym hat ſich durch verſchiedene philoſophiſche Schriften hervor
ragend bethätigt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Den Einritt des Kaiſers in Damaskus ſtellt ein

großes Gemälde dar welches im Auftrage des Kaiſers Profeſſor
Knackfus während der vorjährigen Orientreiſe des Kaiſer
paares geſchaffen und nach der jetzigen Vollendung in Kaſſel
ausgeſtellt hat

Jm Sitzungsſaale der Erſten Kammer im Landhaus
gebäude zu Dresden fand geſtern eine vom Königlich ſächſiſchen
Kriegsminiſterium einbernfene Konferenz deutſcher Archi
vare ſtatt Hierbei hielt Ober Regierungsrath Dr Poſſe als
Referent des Kriegsminiſteriums einen Vortrag über die Er
haltung ſchadhaft gewordener Akten und Handſchriften in welchem
ein ganz neues im ſächſiſchen Kriegsminiſterium entdecktes und
ſeit längerer Zeit mit großem Erfolge gehandhabtes Verfahrenhaft gewordener Akten und Handſchriften

beſprochen wurde

Die diesjährige Hauptverſammlung der Comenius
Geſellſchaft findet am 30 September abends 7 Uhr im
Central Hotel in Berlin ſtatt Den Hauptvortrag des Abends

hat Herr Landtagsabgeordneter Oberlehrer W Wetekamp
Breslau übernommen und zwar über das Thema Nene Wege
zur Förderung der Volkserziehung

71 Verſammlung dentſcher Naturforſcher und Aerzte
Bericht der Saale Zeitung

C München 18 Sept
Unker dem Eindruck der gewaltigen Hochwaſſerkataſtrophe die

vor wenigen Tagen der Reſidenz des Wittelsbacher Fürſten
hauſes ſo ſchweren Schaden verurſachte hat geſtern die Haupt
ſtadt Bayerns die Verſammlung deutſcher Naturforſcher und
Aerzte in ihren Mauern willkommen geheißen Es iſt dies
nunmehr das dritte Mal daß die Verſammlung die Gaſtfreund
ſchaft Münchens in Anſpruch nimmt Zum letzten male geſchah
dies vor zwanzig Jahren wo die 53 Naturforſcher und Aerzte
verſammlung an der Jſar ihr Heim aufſchlug Das lebendige
Jntereſſe welches das bayeriſche Königshaus der Naturforſchung
jederzeit in werkthätiger Weiſe entgegengebracht hat beſtätigte
ſich von nenem dadurch daß zwei bayeriſche Prinzen Prinz
Dr Ludwig Ferdinand von Bayern und Herzog

Dr Karl Theodor in Bayern die beide ſchon ſeit langen
Sahren ebenſo unermüdlich als erfolgreich im Dienſte der
leidenden Menſchheit thätig ſind das Ehrenpräſidium der Ver
ſammlung ühernommen haben Allem Anſchein nach wird
München auch diesmal ſeine Anziehungskraft nicht nur als Kunſt
ſtadt ſondern auch in naturwiſſenſchaftlicher und mediziniſcher
Hinſicht bewähren Man rechnet auf den außerordentlich hohen
Beſuch von 5000 Perſonen eine Ziffer die nahe an die Berliner
Verſammlung die 6000 Theilnehmer zählte heranreicht und nur
von der Wiener Verſammlung mit 8000 Beſuchern erheblich
übertroffen wurde Die ganze Organiſation hat dementſprechend
auch einen außerordentlichen Umfang angenommen Geradezu
ins Unüberſehbare angewachſen iſt das diesjährige Verhandlungs
material welches in den zahlreichen Hauptgruppen und in den
Abtheilungen bewältigt werden ſoll Die letzteren ſind in dieſem
Jahre auf 37 angewachſen und es ſollen in ihnen zwiſchen 6
und 700 Vorträge zum Theil mit anſchließenden Diskuſſionen
zur Erledigung gebracht werden

Das weitgehendſte Intereſſe dürften insbeſondere die Ver
handlungen über die Einführung einer rationellen
Schulreform und Unterrichts hygiene in Anſpruch
nehmen Unter der Führung von Prof H Griesbach
Mülhauſen i E und Geh Med Rath Prof A Enlenburg
Berlin haben ſich zahlreiche Pädagogen und Mediziner von
Ruf zuſammen gethan um die Frage bei dieſer Gelegenheit in
lebhafteren Fluß zu bringen Es ſoll berathen werden über die
Aufgaben und Ziele einer von pädagogiſchen und ärztlichen
Geſichtspunkten ausgehenden Schulreform und Unterrichtshygiene
und zugleich die Gründung eines allgemeinen deutſchen Vereins
für Schulgeſundheitspflege ins Auge gefaßt werden Als Bericht
erſtatter ſprechen zu dem Gegenſtande Dr phil G Herberich
München und Dr Schmid Monnard Halle Der letztere
iſt auf dieſem Gebiete ganz beſonders bewandert und mit einer
Reihe ausgezeichneter Veröffentlichungen hervorgetreten Zu
nächſt hat er feſtgeſtellt daß ſchon ein Viertel aller zur Schule
kommenden Kinder körperlich minderwerthig iſt und daß in den
erſten Schuljahren auf Mittel und höheren Schulen der zehnte
Theil nervöſe Beſchwerden hat Es ſteigt dann auf höheren
Schulen die Nervoſität mit allen damit zuſammenhängenden
Erſcheinungen in auffallender Weiſe in einzelnen Fällen bis zu
60 Proz Nervöſer und 20 Proz Schlafloſer Feſtgeſtellt wird
der Grad der Ermüdung durch die ausgezeichnete Methode von
Prof Griesbach Mülhauſen Derſelbe prüft mittels eines zwei
ſpitzigen Cirkels die Hautempfindlichkeit und ſtellte ſeſt daß die
Empfindlichkeit weſentlich abnimmt mit der Ermüdung Es
fand ſich eine ganze Reihe von Schülern die am Morgen bei
Schulbeginn infolge ungenügenden Schlafes noch Ermüdungs
n zeigten und gegen Ende des Schuljahres treten
die Ermüdungserſcheinungen gehäuft auf Mit Recht ſagt
hierzu SchmidMonnard daß eine Weiterarbeit unter ſolchen
Verhältniſſen auf die Dauer nicht ohne Schädigung des e
ſyſtems bleiben kann Sicher werden die Verhandlung en gerade

e Ardtung hin zu einer eingehenden Ausſprache

elegenheit geben 2Die allgemeinen Sitzungen werden wie in den früheren Jahren
am erſten und letzten Kongreßtage alſo am Montag und Freitag
ſtattfinden Es iſt für dieſen Zweck das königl Hoftheater zur
Verſügung geſtellt worden Am Mittwoch werden die medi
ziniſche und die naturwiſſenſchaftliche Hauptgruppe zu ihren Be
rathungen zuſammentreten Jn der erſten allgemeinen Sitzung

werden ſprechen Prof Fridtjof Nanſen über ſeine Forſchungs
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nach der Nordpolregion und deren Ergebuiſſe Geheimratx 8 ren n über die Errungenſchaften ver dige ergtt Kopf
diei andlung chirurgiſcher Krankheiten und Geheimrath

örſt er Berlin über die Wandlungen des aſtronomiſchen Welt
ildes bis zur Gegenwart Die zweite allgemeine Sihung am
reitag Bir ausgefüllt durch Vorkträge der Herren GeheimrathJeg irſ ch feld Leipzig über Wiſſenſchaft und Heilkunſt

Geheimrath BoltzmannWien über den itwickelungsgan
der Methoden der theoretiſchen Phyſik in der neueren Zeit un

of Klemperer Berlin über Juſtus v Liebig und die
edizin Für die AbtheilungsSitzungen ſind ihrer großen Mehr

zahl nach die Räume der techniſchen Hochſchule in Anſpruch ge
nommen

Die Stadt München bietet den Theilnehmern zum Willkommensgruß eine Feſtſchrift dar die ſich mit der Eutwickelnng
Münchens unter dem Einfluß der Naturwiſſenſchaften während
der letzten Dezennien beſchäftigt Das prachtvoll aus eſtattete
Werk befaßt ſich in ſeinem erſten Abſchnilt mit der Hygiene und

jebt dabei eine Darſtellung dieſer Wiſſenſchaft überhaupt
chnitt 2 behandelt die Elekirotechnik mit Rückſicht auf die durch
Phyſik und Technik heute ermöglichte Ausnutzung der vorhan
denen Naturkräfte er beſchäſtigt ſich ferner mitAufblühen neuer Betriebs und un r thangken de
dem Entwicklungsgang einer großen Stadt und mit
den Umänderungen in den Bedürfniſſen und Gewohnheiten destäglichen Lebens Schließlich ſollen die im letzten alte be
handelten wiſſenſchaftlichen Grundlagen und Einrichtungen der
Brauereitechnik und der Kälteinduſtrie auf einem für eünchen
beſonders wichtigen Gebiete Zeugniß geben von den Forderungen
welche heute die Großinduſtrie an Naturwiſſenſchaft und Technik
ſtellt Zu dieſem Abſchnitt hat Prof Karl Linde in München
einen Artikel über die Entwicklung der Kältetechnik beigeſteuert
Eine weitere Feſtgabe beſteht in einem geſchmackvoll in Jugend
manter gehaltenen Führer durch München dem 47 Anſichten in
Lichtdruck beigegeben ſind Mit der Verſammlung verbunden iſt
eine Ausſtellung naturwiſſenſchaftlicher Gegenſtände und medi
ziniſcher Apparate in der Techniſchen Hochſchule Die Ausſtellung
umfaßt neuere Apparate und Jnſtrumente aus dem Gebiete der
Phyſik Chemie Medizin naturwiſſenſchaftliche Präparate unter
dieſen die Sammlungen der Tiefſee Expedition der Valdivia
ferner Pläne Karten und Jnſtrumente zur Geodäſie Karto
graphie und Photogrammometrie und Pläne und Modelle der
bygieniſchen Einrichtungen der Stadt München Außerdem hat
die Kal Hof und Staatsbibliothek eine medizingeſchichtliche
Ausſtellung von Handſchriften veranſtaltet die ungefähr hundert
arabiſche perſiſche griechiſche lateiniſche und deutſche mediziniſche
und naturwiſſenſchaftliche Handſchriften umfaßt An die wiſſen
ſchaftlichen Verhandlungen ſchließen ſich am Sonnabend Äus
flüge nach Bad Reichenhall Chiemſee Partenkirchen Kochel und
Walchenſee Hohenſchwangau und Regeusburg Walhalla Jn den
Dienſt der die Verſammlung beſuchenden Damen hat ſich ein
eigener Ausſchuß geſtellt der den Theilnehmerinnen während
der fach wiſſenſchaftlichen Sitzungen eine anregende Unterhaltung
bieten wird

Am geſtrigen Abend fanden ſich die Theilnehmer zu einer
zwangloſen Begrüßung in den Kaimſälen zuſammen Die
feierliche Eröffnung der Verſammlung wird morgen vormittag
11 Uhr vollzogen werden

Die Verſammlung wurde heute mit einer großen Sitzung
im Hoftheater welcher auch mehrere Prinzen und
Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes beiwohnten eröffnet
Nachdem Geheimrath Prof v Winckel München die Ver
ſammlung mit einer Anſprache und mit einem Hoch auf den

rinzregenten und den Kaiſer eröffnet hatte übermittelte Prinz
udwig Ferdinand von Bayern die Grüße des Prinz

Regenten und des Herzogs Karl Theodor Kultusminiſter von
Landmann begrüßte die Verſammlung im Namen der Staats
regierung und betonte dabei welchen Aufſchwung Wiſſenſchaft
und Kunſt im ganzen Deutſchen Reiche genommen haben
Nach weiteren Begrüßungsanſprachen von Vertretern der
Stadt München und der Akademie der Wiſſenſchaften der Uni
verſität und der techniſchen Hochſchule hob der Vorſitzende der
Geſellſchaft deutſcher Nalurforſcher und Aerzte Wirkl Geheim
rath Profeſſor Neumayer Hamburg hervor welchen Vortheil
der politiſche Auffchwung Deutſchlands auch der Naturſorſchung
gebracht habe indem jetzt deutſche Expeditionen zur Erforſchung
der Tiefſee der Polargegenden uſw ausgeſandt werden und
indem auch in den deutſchen Kolonien ein neues Feld für natur
wiſſenſchaftliche Arbeiten eröffnet worden iſt Von lebhaftem
Beifall empfangen betrat hierauf Profeſſor Dr Frithjof
Nanſen die Rednertribüne und führte in längerem Vortrage
und an der Hand von zahlreichen Lichtbildern die wiſſenſchaſt
Uchen Reſultate ſeiner Nordpolfahrt auf dem Gebiete der
Geographie Meteorologie Zoologie uſw vor Außerdem ſprach
in der geſtrigen Sitzung noch Geheimrath Profeſſor v Berg
mann Berlin über die Anwendung der Röntgenſtrahlen für
die moderne Chirurgie und Geheimrath Förſter Berlin über
die bis jetzt beobachteten und gemeſſenen Bewegungserſcheinungen
in den Sternenräumen

Vermiſchtes
Auf der Prinz Heinrichbaunde im Rieſengebirge wurde

Sonntag nachmittag eine Büſte des Prinzen Heinrich unter
großer Betheiligung deutſcher und öſterreichiſcher Vereine ent
büllt Bei dem ſich anſchließenden Feſteſſen wurden Trinkſprüche
auf den Prinzen Heinrich Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz
Joſef ausgebracht

Der jüngſte Ranbmord in Verlin Ueber den Raubmord
der in der Nacht zum Montag in dem Hauſe Wilhelmſtraße 118
in Berlin verübt wurde wird noch gemeldet Auf dem Treppen
flur des zweiten Quergebäudes wurde der am 14 Juni 1854
in der Nähe von Rom geborene Bildhauer Luigi Valentini mit
Hieb und Stichwunden im Kopf todt aufgefunden Die Leiche
war beraubt und die Wohnung des Bildhauers erbrochen es
liegt alſo zweifellos Raubmord vor Als Montag morgen gegen

7 Uhr der Hausdiener Valentini s in Begleitung eines Arbeiters
ecker ſich in die Werkſtatt begeben wollte bemerkte er auf dem

denen des Hausflurs die Leiche eines Mannes der mit dem
berkörper nach der Treppe zu mit den Füßen im Abortraum

lag Die beiden riefen den auf dem Hofe befindlichen Portier
herbei und die drei Männer begaben ſich in das Treppenhaus
und erkannten in dem Todten den Bildhauer Valentini
der in einer gewaltigen Blutlache lag Die Wohnung ſelbſt bot
einen wüſten Anblick Die Schränke Kommoden und der
Schreibſekretär waren erbrochen und der Jnhalt der Behälter
3 durcheinander am Erdboden Dicht am Eingang zur

ohnung lag ein Stemmeiſen welches von den Verbrechern am
Thatort zurückgelaſſen worden war Die ſofort eingeleiteten
Nachforſchungen ergaben daß der Mord gegen Uhr nachts
verübt worden ſein muß Es wird angenommen daß die Ver
brecher mittels Nachſchlüſſel zunächſt die Wohnung geöffnet
atten um dort einen Diebſtahl zu verüben Sie fanden jedoch
ein Geld und die Gewohnheiten ihres Opfers genau kennend
erbrachen ſie das Kloſet um ſich dort zu verſtecken und den Heim
kunft Valentini s zu erwarten Als der Bildhauer die Flur be
krat ſtürzten die Mörder auf ihn zu und verſetzten ihn einen
wuchtigen Hieb mit einem ſtumpfen Jnſtrument gegen die Stirn
Valentini ein kräftiger Mann verſuchte ſich wahrſcheinlich

vertheidigen Ein wenn auch kurzer Kampf muß ſtattgefunden
aben wie daraus zu entnehmen iſt daß mehrere Cementbeutel
ie vorher an der Wand gelehnt geſtanden hatten umgeriſſen

Auch die Beutel waren ſtarkund beiſeite geſchleudert waren
mit Blut beſudelt Vielleicht nach dem zweiten Schlage den W
erbielt ſtürzte er bewußtlos zu Voden und nun ſchlugen die
Mordbuben ünaufhörlich auf den Wehrloſen ein Sie zertrüm
werten ihm den Schädelknochen an der Stirn und ein Hieb mit

Ab Lſich
mehrere ſchwere Vergiftungsfälle vor

Eine StierkampfAreng wird nach dem Berl TageblDeuil auf der belebteſten Bahnlinie Paris Enghiet i
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einem ſpitzen Jnſtrument der neben

muthmaßlichen Thäter werden wietwa 1,60 r en wie folg beſchrieben
und trägt einen dunklen Jackettanzua u n zug und einen weichen dunklen
raſirtes Ge
ſchwarzen ſteifen Hut
kleidet und trugen
verließen nichts in den Händen
von 1000 M auf die Ergreifung der Thäter ausgeſetzt

Von dbis jetzt er Maffenvergiftung in Weigelsdorf

Domimialarbeiter Glatzer und Dreſcher
Jahre alt und vor dem Feſte ſchon kränkder Speiſung theil F änklich doch nahm er an
Die Staatsanwaltſchaft zu Schweidnitz hat die Sektion beider
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von den 73 erkrankten Perſonen zwei orſve W

Der erſtere war 70

Ebenſo Dreſcher der 50 Jahre alt war

Der größte Theil der Erkrankten befindetauf dem Wege der Beſſerung doch liegen der v

zwölf

Ziehung vom 18 September 1899 vormittags
Nur die Gewinne äber 160 Mark ſind den betreffenden Rumwmern

in Klammern beigefüägt
Ohne Gewähr

2224 70 309 49 658 99 718 40 808 980
2355 4

Minnuto ſowie der Franzoſe Felix Robert

Minuten von Paris und drei Minuten voernt gebaut mit Tribünen für 10,00 W
n am 1 Oktober mit der Tödtung eines Stiereserſonen Die Eröffnung

tadore fungiren drei Spanſer Guerrerito Montes und

Der Orang Utan ger in Wien deſſen Flucht und Ver
ſolgung vor einigen

a eingegangen
olizei hat einen Preis Utan ſch

3 Ziehung der 3 Klaſfe 201 Königl Preuß Lotterie

1015 46 368 584 85 640 72
3111 22 208 17 61 325 74 450 66 60609 60 94061 133 86 8 699 703 32 816 31 5010 6

75 815 500 347 6010 76 1660 367 445 56 77 502 47 61 679 80
en 398 414 554 939 8109 15 295 493 601 762 919

10371 452 594 875 998 11002 194 236 562 856 70 81 901 40 82
12276 350 56 464 608 742 820 984 13141 382 508 72 660 707 200
880 14008 141 84 208 13 348 433 61 709 24 857 96 956 15003 166
246 65 69 319 798 873 937 16023 78 287 400 67 73 583 88 847 17135
86 382 452 818 947 59 18016 104 38 397 606 722 97 879 99 971 19163
200 340 410 28 300 56 505 81 300 764 70

20274 407 17 65 72 573 920 21117 40 99 500 217 316 596 612
48 708 45 870 86 22037 74 278 794 932 45 23252 60 71 86 406 742
84 24009 16 31 47 148 248 496 588 694 707 74 97 808 51 979 265081
128 99 200 29 54 518 629 937 26125 281 365 729 810 27120 432 62
501 691 787 881 901 38 52 73 91 28082 200 177 218 59 326 576 200
636 792 93 818 903 29032 54 260 67 363 432 42 66 78 562 670 824

30064 224 396 404 626 982 84 31121 50 76 299 422 601 64 805
39 932 51 32008 128 633 69 902 33037 56 106 300 25 49 235 440
21 588 92 622 838 88 9390 34041 166 306 28 603 200 741 903 14
35018 62 246 48 78 540 654 200 738 39 74 88 842 45 55 98 300
383047 106 13 273 392 453 91 828 87 37057 500 83 251 52 500 660
827 54 950 38035 61 112 61 201 99 347 456 688 39050 436 780 895

40095 114 93 260 447 57 740 72 825 949 41076 78 108 51 78 424
81 517 98 655 701 14 39 910 14 4230 32 93 100 78 278 570 93 699

300 750 65 886 96 99 43071 95 209 328 472 597 300 728 892 44015
104 12 31 200 47 343 61 419 27 618 61 500 91 703 993 45007 77
157 243 328 49 467 712 69 46007 77 210 37 409 61 338 458 904 8 11
1200 59 47115 50 658 96 212 300 44 405 81 597 669 765 996 200
48099 294 322 456 543 55 69 78 613 21 712 62 950 66 49036 125
346 61 404 28 38 58 79 511 57 648 52 717 902

50117 276 81 411 32 606 24 44 708 46 882 903 32 51017 29 307
400 602 999 52065 244 535 714 53005 224 341 404 577 631 78 705
66 882 911 77, 54026 170 208 48 415 558 686 708 845 999 55039 65
269 474 538 715 847 63 56009 412 505 34 77 85 705 72,854 300 970
84 57256 348 441 56 556 76 718 804 88 969 58320 42 408 27 6518
785 869 200 59658 886

60069 130 69 291 576 733 946 61 61039 91 148 200 17 77 314
414 44 704 958 62562 84 682 63149 236 328 43 405 94 571 842 977
64338 41 92 559 65 691 65126 209 336 778 66257 430 617 702 30
848 72 990 67178 91 765 805 94 939 68095 193 220 31 487 571 617
773 91 842 913 69007 314 49 432 667 842 940

79164 337 800 27 71169 312 99 431 95 522 712 885 72032 42
73 98 167 399 417 547 49 651 59 800 59 69 914 22 87 73007 13 30
243 606 200 74075 182 359 630 88 970 75090 119 300 338 200
474 569 82 671 80 713 61 815 41 76015 131 200 50 474 85 959 62
77116 308 401 3 69 76 510 34 600 1 85 768 939 500 64 78059 213
41 532 69 600 710 21 44 48 61 78 813 902 790314 36 69 262 81 357

448 806 944 47 v80111 50 663 85 713 834 905 50
82090 339 548 49 92 978

185 204 32 357 497 642 741 97 883 912 39
740 820 68 72 89021 176 347 54 421 597 649 79 82 706 940

1 232 53 339 403 728
7146

9212 319

81001 43 113 271 537 684 717
83162 96 432 78 548 88 610 90 716 866

254 81134 68 260 375 98 584 689 85003 168 328 57 97 403 8 9 18
660 713 14 974 81 89017 204 5060 96 366 604 95 752 91 802 87092

88061 118 43 84 314 588

30005 27 29 66 78 148 448 761 829 952 89 94 91057 1861 98 368
419 521 23 633 705 992 92005 78 120 406 614 94 991 93188 265 336
549 617 58 98 821 995 94980 157 357 60 442 86 581 767 88 96 95002
170 236 800 42 481 42 652 861 98017 163 689 762 81 808 13 51 66
364 97071 112 19 42 228 365 621 34 87 900 98186 77 82 227 395 896
846 87 99129 347 820 52 887 200 944 84

160021 149 76 258 555 509 93 760 97 871 957 101111 38 312 26
88 67 98 802 4 81 977 102618 168 82 301 14 415 624 71 914 103028
52 227 733 812 13 966 104011 118 337 99 458 522 50 617 833 98 907
65 105144 156 340 851 83 106089 205 980 97 107369 92 462 507
12 706 29 53 71 i 968 108219 46 350 418 515 971 109260 360 91 560

410001 112 254 300 479 90 546 638 794 879 969 78 96 111627

3 Ziehung der 3 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 18 September 1899 nachmittags

Nur die Gewinne über 160 Mark ſind den betreffenden Nummery
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

36 96 155 214 405 17 86 500 3 610 734 72 90 888 973
89 298 522 25 91 639 44 71 818 22 83 90
3234 308 70 474 633 751 56 877 88 40353 110 400 20 786 516 300 664
65 795 903 5186 210 39 51 61 305 691 843 67 74 82 300 920
76 306 65 78 93 453 503 634 55 77 886 99 903 73
957 8015 158 237 536 647 735 92 806 59 9040 286 306 14 82 483 675
300 722 992 300 96

16026 187 252 57 79 436 743 939 71
66 568 769 87 917 12052 2814 348 64 81 91 705 974 500
527 915 76 14136 301 2 58 87 451 628 51 58 981 500
316 20 499 200 591 649 300 774 200 849 948 71t

13006 480

194 248 416 41 631 47 78 792 191465 225 57 613 79 833 902 4
20044 214 399 647 87 773 84 95 21044 47 135 70 406 60 71 716

26 59 88 985 2205 20 59 117 63 302 18 20 597 615 885 23084 139
60 327 66 69 622 70 752 870 80 24182 95 207 70 86 543 63 81 666
889 25083 352 588 630 904 84 26002 228 437 91 95 523 32 82 89
623 70 1200 739 854 78
28049 319 914 799 859 70 83 968
621 85 705 49 924 83

36169 233 344 636 200 44 781 91 840 90 31040 83 255 72 89
90 335 573 621 47 96 903 48 71 32103 310 56 453 61 525 688 1000
931 95 33030 70 301 43 512 65 84 601 73 793 822 980 34097 195
282 200 94 378 597 666 713 31 830 31t 93
31 46 36017 140 255 84 511 27 51 984 37011 70 1

522 605 10 23 80 87 81274 622 32 738 74 834 e t

232 395 96 737 76 77 802 44 87

5256122049 89 244 87 339 71 75 608 91 200 807 9
7513 29 887 200 266 481 692 754 918

o 170 33 8 Al br 78 92 732 954 134033 157 1000 337 491 562 831 918

9 214 371 678 92 7 1311 81 459 804 71 916 17011 132 222 326 562 625 98 838 90 18041 36 135024 168 234 53 382 459 528 708 818 915

366 of 152006 13 1500 183 o6 866 92773 130 340 43 408 184418 29 200 524 602 706 826 902 10 1658191 398 428 102 61 814

1927 e t an n e2076 191 608 16 701 929 7e9 908 119014 20 e 125 61 817 de 502 a

ochen ſo viel beſprochen wurde iſt am
Die Sektion beſtätigte daß der Orang

on krank nach Wien gekommen iſt den Reſt dürfte ihm
das Fluchtabenteuer gegeben haben

ſang eſsſgne und Verbrechen Ein folgenſchwerer Zu

i i
oller Wucht gegen einen ſogenannten Taufwagen in dem ſiaußer dem Täufling und deſſen Vater noch zwei Damen e

Die Kutſche wurde umgeworfen
den Trümmern wurden die
verwundet wurden hervorgezogen Die Schuld an dem Unglück
ſoll den Führer des elektriſchen Wagens treffen
gierdampfer
Wilhelmshaven von dem Küſtenpanzer Siegfried an
gerannt und ſchwer beſchädigt Jn Siedler bei Koſtſchin

hat in Pankow ſtattgefunden Ein Wagen derLinie von Siemens iHalske fuhr mit

n und total zerſchlagen Unter
vier Perſonen welche alle ſchwer

Der Paſſa
Lachs vom Norddeutſchen Lloyd wurde bei

195 283 381 464 598 627 44 50 69 712300 775 842 48113047 73 146 83 200 246 76 381 89 918 114337 78 432 8874 7

115196 280 504 780 88 964 116006 34 88 199 269 428 76 80 537 49

19024 173 20

880 908 121036 52
138 42 322 528 79 646 51 988 122283 438 50 86 571 99 670 759 883
937 123216 339 475 970 124157 265 300 330 443 538 200 760 806
e

5 70 331 82 83 128006186 234 719 129009 35 135 339 55 560 803 22
130008 237 47 320 400 97 659 200 88 940 131039 190 474 570

931 132055 57 104 9 10000 33 402 16 505 891 133058 385 515
722 817 134015 123 276 584 739 55 968 135194 324 200 803 47

e eE 3 692 892 994 39095109 253 69 673 747 61 820 53
140085 100 348 609 12 86 841 908 141016 63 134 239 91 385 425

61 525 86 712 21 30 43 142055 681 922 14 3022 182 302 10 468 524
608 61 76 746 67 95 832 200 85 144254 366 428 87 566 76 601 723
145022 118 71 331 69 500 666 761 816 42 73 81 944 54 146044 111
552 791 943 99 1470905 47 206 366 474 572 75 799 807 980 148126
211 383 438 50 657 731 149145 226 532 80 738 867

150375 510 686 783 834 65 15 1066 263 450 551 709 42 825 906
69 152144 57 206 77 319 200 442 533 153278 377 505 858 922 89
154005 140 398 565 763 979 155105 200 406 38 45 79 579 610 710
81 867 69 979 84 156083 223 200 46 64 801 31 200 981 157005 59
82 158 254 74 94 735 63 826 56 995 158481 563 623 26 92 836 76
949 50 159139 212 68 84 412 17 531 750 65 857 84

166063 114 36 78 83 223 74 462 71 554 200 88 640 812 57 61
161047 255 802 989 162365 469 699 970 163012 200 62 79 388
500 95 617 730 834 952 164103 314 415 98 5093 694 731 500 955
165014 64 150 527 71 90 871 89 166270 546 54 897 970 167514 24
70 620 717 842 200 43 907 1680930 193 368 653 735 886 169199
868 580 710 45 97 835 88

170185 233 96 510 42 612 30 75 758 842 958 171173 223 367 666
969 172060 95 136 286 429 38 513 608 43 65 743 75 173038 65 329
39 519 714 200 925 70 174060 348 751 889 175022 257 94 404 56
530 732 877 958 82 176007 34 89 146 87 92 260 584 760 70 997
177072 188 349 805 946 76 178143 200 89 315 510 36 788 179035
74 357 61 629 819 68 915 36

180322 734 89 836 944 181012 102 517 727 822 60 945 73 75
182078 161 79 343 609 713 58 183013 112 93 242 71 342 60 87 442
616 760 67 300 83 99 184089 148 91 307 481 514 300 789 974

186239 317 542 300 52 662
73 779 860 65 968 187420 45 70 94 599 627 78 862 188023 36 170
376 423 74 561 791 861 77 954 92 189223 32 83 300 165 818

192209190062 65 286 593 603 752 903 97 191076 402 51 943
82 472 96 300 621 58 745 59 84 808 37 956 58 95 193048 157 92
279 444 710 74 908 25 38 52 194499 743 76 825 38 200 52 195049
222 60 389 4146 600 1 56 970 72 196311 457 568 95 621 22 707 996
197068 265 300 323 90 472 86 91 508 636 46 718 953
30 91 577 641 978 199019 22 99 244 470 75 664 79 858 985

200008 114 86 522 38 752 883 941 201089 148 342 468 523 72
621 852 58 204083 209 61 382 432 85 557 904 60 203129 69 357 86
546 54 839 93 912 76 204249 91 336 501 47 200 686 705 205033
3000 53 95 152 91 326 485 620 719 2038080 121 215 310 200 66 461

544 81 676 769 801 951 207005 12 89 130 256 76 551 620 90 93 765
877 996 208099 155 94 200 97 327 641 209286 200 352 426 49 56
571 79 880 986 97

210053 121 26 51 76 559 99 681 200 896 916
87 431 529 85 95 648 779 96 816 212010 43 94 302 40
878 971 213013 163 203 309 433 61 794 800 35 83 930 214110 204
99 303 659 95 715 962 215025 82 329 42 530 860 216126 68 463
622 805 935 87 217077 114 215 348 92 878 218119 62 95 557 671
219035 91 196 352 557 628 775 977

220579 742 48 828 908 17 221019 115 89 202 314 444 62 536 76
694 774 222154 277 312 419 39 50 61 615 89 223214 308 11 44 51
75 830 94 961 2214158 88 200 65 310 489 609 29 845 47 225060 97
370 89 418 56 543 98 610

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 45000 Mk 1 zu 15 c000 M
2 zu 5900 Mk 1 zu 3000 Mk 11 zu 1000 Mk 14 zu 500 Mk

109036 58 192 226 383 468

110591 94 619 54 62 867 300 925 80 111021 58 61 160 200
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Prov Poſen iſt eine Frau mit ihren vier Kindern nach dem
Gennß giftiger Pilze geſtorben Auch der Ehemann liegt ſchwern S V dem in der Nähe der ſchweizeriſchen
Grenze gelegenen oberelſäſſiſchen Städtchen Pfirt iſt das große
Hotel Zur Stadt Newyork ſowie eine ganze Häuſerreihe ab
gebrannt Jn Carterville Jllinois wurden bei einem
Kampf zwiſchen weißen Bergleuten und ſchwarzen Streikbrechern
ſieben der letzteren getödtet 4 geſt rer z

derſonalnachrichten Wie ſich aus Zeitungsberichten auWeh iſt der hochverdiente Oberbürgermeiſter Weſter

burg in einen hochgradig nervöſen krankhaften Zuſtand ver
fallen der ſeine Unterkunft in der Nervenheilanſtalt zu Godes
berg nothwendig gemacht hat Die ſtädtiſchen Körperſchaften
ſind gezwungen geeignete Wege einzuſchlagen um eine Pen
ſionirung herbeizuführen Aus San Francisco wird gemeldet
daß dort zu Ehren des Erbauers des Reichstagsgebäudes des
Profeſſors Wallot ein Banket veranſtaltet worden iſt an dem
auch die Offiziere des deutſchen Kreuzers Geier und der
Zuckerkönig Spreckels theilnahmen Profeſſor Wallot hat wie
wir bereits meldeten die Reiſe nach San Francisco unternommen
um dort als Preisrichter thätig zu ſein

Hochwaſſer
Die Elbſtrombaunverwaltung in Magdeburg ktheilt

mit daß der Höchſtſtand in Torgau inzwiſchen mit
44 m a P eingetreten iſt der vorhergeſagte Waſſerſtand von
70 m iſt demnach um 26 em unterſchritten worden Da ober

halb auch in Torgau das Waſſer bereits raſch fällt ſo wird
der Scheitel der Hochwaſſerwelle die für die unteren Stationen
vorher berechneten Pegelhöhen gleichfalls nicht ganz erreichen

Amtlich wird aus Dresden gemeldet Der Umſchlagverkehr
am Elbquai in Rieſa Dresden Altſtadt und Dresden Neuſtadt
iſt wieder aufgenommen

Jn der hentigen Sitzung der Gemeindekollegien der Stadt
München theilte Bürgermeiſter von Borſcht mit daß der
Prinzregent die Abſicht kundgegeben habe die nach ihm
benannte eingeſtürzte Brücke aus eigenen Mitteln
von neuem erbauen zu laſſen und zum zweiten mal der
Stadtgemeinde München zum Geſchenk zu machen

Die Donau fällt bei Wien allmälig bisher beträgt der Rück
gang 10 Centimeter dagegen iſt bei Hainburg langſames
Steigen zu verzeichnen auch der Jnn iſt etwas geſtiegen
Der Verkehr von Kuſſtein Mühldorf und Holzkirchen nach
Roſenheim ferner von Mühldorf nach Simbach und Neumarkt
a Rott und von Plattling nach Paſſaun iſt unterbrochen Die
Beförderung nach Süddeutſchland erfolgt über Gmünd Budweis
und Pilſen beziehungsweiſe Eiſenſtein oder Fürth Nach Süd
deutſchland und der Schweiz erfolgt die Beförderung auch über
n s Franzensfeſte Jnnsbruck oder Leoben Villach
Junsbritck

DBremen 18 Sept Börsen SechlussberſehtCentral Stelle der Prenss Landvilrthsehnfiskammern Oltizielte Nourung er un e Frireleam
18 Sept Nofirungsstelle Antwerpen 18 Sept Sechlussbericht Räfüniries Type walaz

a Für inländ Gotraido iet in Mark für die Tonne gezahlt worden See hre r per Fept 20 Br per Okt 269 Br per

7 r Le Hafer New Vor 18 Sept Telegr Petroleum 8Weizen Rogren Gemt New Fork 8,65 do in Vpiladeiphia 8,60 do e
127 140 do Credit Baſances at Oil Oiiy 145 00 nMagdeburg e i xies 142 4 rJ 7 7 22 T Fösieh 141 157 140 158 145 173 125 150 Wasserstände bedeutet über unter Null

clo westi der Muide 140 153 144 159 150 190 125 155 n rer r en SFPrkurt t 140 152 145 157 155 380 120 126 en
n t T Voei kelsBresiau 135 156 142 151 132 150 122 129 h leere t T 3

b Weltinarkt Troiha t 3 o laut Grund heuſiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einzehl Fracht Alsleben Oberpegel 17 2,70 i 273 3
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede do Unterpegeol 2 84 22am 18 9 am 16 9 e verperei I T cVon New Vork nach Berlin Weizen 745 Cis 170 49 M 170 20 M Kalbe 9 Jr Chicago Wweiren 71 Sie do Unterpexol e sI o0ol Weizen Hsh 85 d 173 35 65See 2 2 Weeiren 92 Kop 175 10 17535 MolJau Laon For Elbe
Odessa Roggen 77 Kop 155 20 155 45 pRiga Weizen 92 Kop 167 00 167 00 7Riga Roggen 80 Kop 151 10 151 10 Budweis 17 4 1,20 40 orgau 17 4 4,70 70

In Paris Weizen 19,20 Fres 155 30 155 75 Prag 051 562 WitienbergI dnnttnv a 4877 F 2 arg en 422Getreide Aun 0,6 2 ar 2 4,12 33New Vork 18 Sept Telegr Rother Winte rweizen Eardubitz 07 325 Mag levurs 22

x ar Brandeis 1,50 6 fIangermünde 3 4974 Wolzen September 72 Oktober Dezomber 75 Meinik 4 40 85 Wittenberge 226 63
Mai 78 Mais September 38 Dezember 357, Mai 35 Meohl Leitmeritz 22 130 ſOsmitz Peg I16 0,83 11

2,70 GOetreidefracht 7 di r KUauenburg 17 0,86Chicago 18 Sept Telegr Weizen September 70 Presden 41,43 92
Dezember 70 Mais September 32 Anssig 18 Sept Von den oberen Plätzen werden 158 em Fall ga

London 186 Sept Sehlussbericht Markt ruhig aber stetig meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach MMagds
Amerikaniseher Weizen fest knapp Hafer träge Gerste stramm knapp vurg das Doppel Hektoliter Pfg mit üblicher Staffel bezahlt

Petroleum Schleppschifffahrt auf der ElhbeHamburg 18 Sept Petroleum fest Standard white loco Aken 18 Sept Kahn 373 Sr Büttner ist gestern hier ein
troffen7,60 Br

Meteorologiſche Station zu Haſſe
18 September 19 September

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
c

Barometer Millimeter 745,1 745,9
e Celfins 8687 11,8el Fenchügtet 620 780Win e SW 1 SW 1Maximum der Temperatur am 18 September 18,9 C
Min imum in der Nacht vom 18 September zum 19 September 9,82 C
Niederſchläge am 19 September 7 Uhr morgens 8,6 mm

Mittwoch 20 September
Unbeſtändig und auffriſchend

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 18 September morgens

Memel 750 142 SSW A4 wolkig Swinemünde 750 102 SW 5
Kegen Hamburg 749 132 SW 5 halbbedeckt Borkum 750 13 W 8
dedeckt Berlin 752 13 SW Regen München 761 10SW bedeckt Wien 759 12 WNW 2 wolkenlos Trieſt 756 172 O 4
woikenlos Petersburg Haparanda 750 19SO 4 wolkig Cork 761 444 NW 5 wolkig Paris 761 152 SW 3
wolkig

vIIandel Gewerbe und Verkehr
Essen a 18 Sept Die Marktlage an der Kohlenbörse ist un

verändert fest

Der Vorstand der Zuckerfabrik Offstein beantragt 15 Proz
Dividende 10 Proz im Vorjabr

Kupfer Eisleben 18 Sept Mansfelder MR A Kupfer 163 M
bis 166 A per 100 kg ab Bahnstation Hoettstedt netto Kasse für
Lieferung im IV Quartal er

Dividenden Der Aufsichtsrath der Annaburger Stein
gutfabrik Akt Ges beschloss eine Dividende von nur 4 Proz

gegen 14 Proz im vongen Jahre vorzuschlagen Die Abschreibungen
wurden dagegen erheblich höher als im Vorjabre bemessen Es hatten
sich wie bereits mitgetheiit in beiden Fabriken namentlich in Kolmar
grössere technische Schwierigkeiten ergeben die nach Mittheilung des
Vorstaudes in Kolmar bereits gäuzlich in Annaburg in ihren Wwesent
lichsten Theilen beseitigt sind Die Oberschlesische Cha
motte Fabrik früher Didier sehlägt 12 Proz i V 11 Proz
Dividende vor Die Werke sind bis Februar mit Aufträgen versehen
Die Eisenwerke Gaggenau Akt Ges sechlägt 7 Proz Divi
dende vor wie im Vorjahr Im laufenden Jahr liegen grössere Auf
träge vor Der Aulsichtsrath der Crimmitschauer Maas chi nen
fabrik beschloss eine Dividende von 7 Proz

Wochenbersicht der Relehsvank vom 15 Sept
Berlin 18 Sept

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 813,799,000 Ahbn 3,758,000

2 Best an Reichskassenscheinen 22,6 0,000 Zun 126,000
3 an Noten anderer Ranken 16,009,000 Zun 5H,634,000
4 an WVechseln 883,586,000 Zun 91,789,000

W 5 au Lombardforderungen 67,241,000 Abn 2,702,000
6 an Effekten u 10,879,000 Zun 165,000
7 an sonstigen Aktiven 68,244,000 Zun 6,335,000

Passivan
3 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 390,000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,093,782,000 Zun 9,151,000

11 die sonetigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 608,647,000 Zun 86,588,000
die sonstigen Passiven 29,950,000 Zun 1,850,000

Sechlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Hallo
Am 18 Sept 1899

Preise f 50 Kg a Lebend b Sohlachitgewiebt

Tum Verkaufen 1 Qual H Qual IIt Qual e ſt 5
a b a b a b kauft se S

a RBinder 60davon 35 33 31 9i I 7 7 T 7 J 17 3 I 740 K 32 30 28 a11 Kälver 381 32 1416 Hammel Schafe 21 Il z155 Landschweine 2 52 50 48 117 3s
Geschäftsgang flott

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 18 Sept Telegr Schmalz Westorn ateam 5,65

do Rohe und Brothers 5,85

Druck und Verlag von Otto Hendel

Schäfer u Waleker 1 88,000 Deutsche Hypoth PfanähbriefeſConsolidat Bergw G 22 358 75b43
Berlinor Börso schlesische Cement 14 242 00b u Rentenbriefe Lonsol Marie x I

o schwartzkopff 12 215 20 b Duxer Kohlen kon 10 146,506vom 18 September Jiemens G as Industr 14 243,90b2 Anh Dessauer Pfdbr 100 00b elsenkirch Gussstahl 12 220,00 b
Ergünzung zu den Notirungen Siemens Halske 10 178,09620 D Gr K B IV rz 110 190,006 Georg Marien St A 8 147 90 b
Sie enir Abendblatt stettiner Cham Pidier20 11 v um e z do St Pr 134,60 es Ssudenburg Maschin unKb b I 90 IIarzer Eisenw konvVer Köln Kottw Pulv ſt 211000 do VII unkb b 1905 190,600 do lin 2 5 6 219 oben

Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 101,000 Deutsch Grundseh Obl 1100,00b20 nowrazl Steinsalzb 3 77 00 h
Berlin Wechsel 5 Iomhb 6 Westf Draht Industrie 10 163,25626 do do V VI 101,29620Kattowitzer 12 218,00 ba

Awaterdam Rräse on 2 do Union konv 16 Oeuts Hyp B Pfdbr 5 WKönigin Alarienhütte 95 50 eFeier burg Wien I u 2iener S r v h Iiyh re 2100 54 Königs g5 ielm on 3 33
S w 7 4 ittener Guss 258 50b2 o alte Ser 45 0 t Pr 5an 3 h Paris 2 Wihhelwshütte do S 46 105 uk 1905 2 95 90b Leopolädsgr Pdderitz S 99,756S7 Zuckerlabr Fraustadt 0 1112,00626 do S 301 360 uk 1908 3 97 206 Luise Tiefbau konv 0 89 25 h

Dontsoks Fonds u Staabupap Wann Bod Pf I uk 1904 99,7560 do do St Pr 4 120,90i3
Barmer Stadtanleihe 3 93,906 do do II 3 97 900 Magdeburg Bergwerk 27Berliner Stadt Obl 3 97,006 Deutseche Risenb Prior Oblig Meininger Hyp Pfdb 3 i 95 00 Marienhütte Kotzenau 3 99 106

do do 1892 3 97 29 do II unkdb bis 1900 2 190 90 b Mend Schwert St Pr 106 00 b
Mogdeburger St Anl 3 Wainz Ludw 75 76 791 4 äüo 36 ba Niederl Kohlen 122,25 bdo ein n do a z do Präm Pfdhbr 37 n Tr a 3332Westpr Prov Anl 3 DO0Ostpreuss, Südbahbn Wordd Gr Cred Ptfdb W Lt C 0 OBad Stnats Eis Anl 3 i V V ukb b 1903 100 39b26 Sehlesiseb Zinkhütten 18 345 50bBayrische Anleihe el 96,00a6 eeprenaeteehe 35 Hütte s 159 00Hrüunsehw 20 Tr 1I26 7562 Deontsohe Figenb St Prior Pom in V 33 r r urm Revier 7 129 ob
Köln AMiud Pr Anth 3 135,500 do VII VIII ukKam 50 mir oose 3132,5062 Bresſau Warsehau T ſ 99,000 Pogensehe 100520 Oblig v Imduetr u Bergw Gos

ining e 23,9062 Dortmund Gronan I 4 179,00b C Ptd 1 II rz 110 2 112,7560Meininger 7 W d e P B c v öce 5 158 256 A eſctr Geseſſseh 5 150 766T I 8,69b2 77 III V u VI rz p yOstpreuss Südbahn 5 112,00bzB 3 n rz 100 h r a nge 98,906
Ausländische Fonds Pr Centrb Pfdbr 1900 ochumer Guassr o do 1900 3 93 596 Dessauer Gan 196 306Argent Gold Aal Z 83 60b a do 1906 2 95 606 Dortmunder Union 5 110,756do innere do 4 i 72 89620 Bigenb Prior Obligationen B VII X 2 100,00b20 Gr Berl Pferdeb I u II 3 97Jena 100 l ire fo 21 b g er r r 100 300 4 uBarletta 100 Iire o h do do XV XVIII ba Hamb Packetfahrt 4 3,00 bBukar Stadt Aml 1884 9 u Ital Eis Obſ v St gar 3 57 70 e Pr Pfdbr Bk uK 1905 3 94 2 C Laurahütte

o do 1888 5 96,75b26 4o Mittelmeerb ſtr 4 94 306 jo XVIII ukdb 1908 3 96,25b20Naphta Obligationen 99,006
Chilen Gold Anl 1889 z n 7 Lemberg Czernowitz o XIX ukdb 1909 1a1 520 Norddeutscher Lloyd 4 7
Egyptische priv Am 3 Oest Fra Staatsb gar 3 91,200 Kleinb Obl b 1904 3/ 97,256 Obersehl Fisen Ind 4 99

Fr ihn 15 r J 4 wenn e i ob p 107 3 e Joh Gerten J 109eiburg 15 Fr Loose C Pr 9 lo Comm Obl b 0Guigeh Ani tägicess O n Oegtorr al hahn un 4 1 Rh W Bder I III V 00 256 Bank Aktien
ao onopoi u e 49 3000Sudöeter Bahn Tomb 371,70b26 v e s 94,300 Bank J Berl Kasseny S 506I 80 nie 1800 89 600 o Obüieationen 5 160 o Wrän 1908 h 900 20 Berg Marie B i dte 28e

Mailünd 10 ILire Iose J Ung Nordosthb Gold 0 4 VII unkdb 1908 4 101,500 IBörsen Handelsverein 6 zUexikaner Anl à 100 8 100 oobz do Eisenb Silb A 417 99,70b2 Bee Co Goth Kredit Ges S 97äo à 20 8 100,006 Iwangorod Dombr gar 407 100,800 ehe Zu 95,400 Söln W a Komm S
Vorweg Staats Anl 88 3 T l Kosl Woroneseb Obl 4 7 40 C 85 208 Danziger Privatbank iOesterr 1860er oose 3 141,25b2B Obl 891 4 98 70520 Westpr ritt I I B 75 r n h 7 lüRumän 59/ Anl 91 ursk Kiew 4 99,30b2 i o Effekt B Hahnuss Gold R 1884 871 4 ſoseo Kiew Woron 4 95,60 b gehe 101806 do Hypoth B Beri e
do Orient Anl II 77 r 7 7 e Preussische 377 Drama Bapveraia 7 117,50b

wie Tone hl ren T 1 Seht r Ereäitenie Ja hege erf 5 z z rei Gries 1885 e Sehlestsehe 2 tot 8 e eer Sfferedten 4 127 78eo Boden Kredit 3ào 3 do 3 97,29626 Rjüsan Koslow 93,60B do do junge 4 125 10 beter i Boxgwerks u Kütten Ges Hamburg ren s 149,755do do 1866 5 265 75b2 b 1909 4 98,70620 Königsberg Vereinsb 6 115 2562Sehwed St Anl 1886 3 95,802 IRjaschk Möorezansek 5 Avplerbeck 6 1134 75b2 Leipzi r Bau 19 179 75 b
40 do 1890 37 96,500 IRybinsk Bologoye 4 98,80b20Arenberger Bergwerk 60 922 oor II übecker Kommerzb 77,142 750
äo Hyp Pſdbr 1878 4 926 Rüss Südwestbahn 4 99,30b0 Baroper Walzwerk O 1103 763 Magdeburger Privatb 112 75be8

Türkische Anleihe D 122,722B Pranskaukasische 3 Perzelius G 183 92b26 Nordd Grund Kredit 4 95,826
do Adwinist 5 98,922 Warschau Wiener 10erf 4 99 60020 Bismarckhütte 15 315 5902 Pr Hyp B Spielb 6 132 20 b
do 400 Fres Ioose I18,32b2 do IX Ser 699 10b20 Bonifacius Bergwerk O 1151,90b29Preuss Pfandbr B /,118 80e

Ungarische Gold I A 4/,101,100 Wladikawskas Oblig 4 Concordia Bergwerk 19 305 50b2 IRealkredit Bank 15 005
i 33 ganten ne er PBoarze 16 Septembeo agts R 80b zahl er rees I emberNorthern Pae I b 1921

Zt M ZtIndustrie Aktion do Prek 4 102 10b20do Gen Lien 3 Säohs Rent Anl 5333 86,700 4 Manst Gew 1882 100 403A G f Anilinfabr 127 278,90 b S Louis u S 1051 z 133 o 19 iöö 86,796 do 1879 o a
Admiralsgarten Bad 4 82,25b26 do do 0 v 107 400 do 50086,709 do Em 1875 109 40PAnnaburger Steingut 14 125 026 Central Pacifie 5 Thlr eStadtobl 1884konV 96,006
Archimedes 12 251,00d20 5 l 30 Staatsanl 1855 100 9c,255 3 do 16876konv 96,006Bauges Berl Chrl i Liq 691,00b26Anaoſ T 2015 M 5 1 98,60b208 do 67 Kv 49 500 97,909 3 Alth Landoblig 1000 99 50 bim T iä II 2640 M 5 99,25b2 3 Landrentenbr 50096,008 3 do do 500 500

raunschweiger Jute 0ba6 M donische G O 3Berl Anh Maschinen 13 220,75b20 Fort Fivenp O 1886 3 e Div Bisenb Stamm Abt Div

n Borkehegnorai 10 n do 1889 4 77 408 a z 000 31925 7 r är e io Brauerei Königst 50d ussig Tepl o elektr Strassbdo Union Gratweil 7 I118 10b20 72 Böhm Nordbahn 159,25 8 do Gr elektr Strassb 197 0060
r nKo 14 237 Eisenbahn Stamm Aktien z Bnaohtiehrad r W un 10 do Br g wo

reslauer Oelwerke 3 700 o 0 v Rie t 50 hCement Bau Ges Berl v 190,306 Aachen Mastrteht 5 123,50ba 108 Galiz Ludw B 8 Lpz Kamwogarnsp 187,753
Charlottb Wasserwerk 11 285,006 Buschtiehrader B 13 6 Graz Köflach 134,00B 10 o Malzf Schkeud 178,000
Chem Fabr Schering 7,201,206 Halberst Blankenb 6 2 Marienburg Mlawks 84,500 o do Wollkämmezei 157 5064

r e l enDessauer Gas 12 216 00 iv zenb St P ortl CementDtsoh Gasglühbl Ges 23 350 00b 6 Dax Bodenb Lit A r Sächs fäa 87,506Dtsehe Jutespinnerei 12 151,756 Auslàänd Visenb Stamm a 6 do do B M F Hartm, 152 90Elberfeld Farbenfabr i Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka 9 Meſhate 242 00

Erdmannsdorf Spinn 80 r Se rre e e er e r eHagener Gussstahl 6 125 00 be Böhmische Nordbahn 75 10 Allg D Kr A Lpz 198,008 7 S Ihür Br
Batbarg Wien Gumini 29 224 09020 Saiiz Karl Tudw 5 7 e Bann z 7 u B priorHatkort st Pr honv 2 122 80e e e en Zeitzer Par u tig en

e e e aüäku esterr Nordwestb 7 Zwieckauer 121,006Keyling Th Fiseng s 139,090 do B Elbethalb Zu e Aus Eisenb Pr Obo Jfüserer Baw z e i gcgterreien Tomb 32 702 g cKurfürstend Ges i Liq m a Veree im m NorOröllw Papierfabr 5 do do Gold 99,002e 53 P h J o o r Bueehtiebr 1806 zur1 u Kle w e v e u rstewitz Jr üben I 1937 Warschau Teres pol z I 5 D W M Sonderm 5 do Em re S
Magdeb Kwamenbaba 9 180 do Warsohau Wien 19 24 z c re 2 z p 29 en 75
Neuroder Kunstanstalt 9 1145 00b tthardbahn 5 27 Gersd Sikb V St 521,00c 5 do 11Nordd Eiswerke 7 80,006260 Ital Meridionaux e 6 l o do pr a i 102c0 ar Graz Eötiacher 64
Omnibus Gesellschaft 10 231 00b n O o 157 do do Näo II 915,oos do Em v 1871 a 72 102Oppeln Portl Cem e 11 192 75ba Schweiz Ce bahn e 8 1 Hallesche Str B 4 Kuaschau Oderberg
Passage 2 683,000 do VNordostbabn 54/ 96,008 3 Kette Elbsch G Akt 76,500
Pferdebahn Breslauer 12 do Unionbahn z g erſ rSangerhäuser Masch 22 /,1323,0 i Z 120 o Prag Tä 5 i Leips Baubank l 6 Frag Turhau

Die
fonſerv

noch l
regier
Sprack
öntſchi

jeht al
ſeicht d
Enlſche

der St
wallun
Sache
daraus
Gelege

vor w
Form

letzten

ſollen
offiziell

zeitig
gemach

ſchädig
thun k
habe h

im Lal
Bunde

ſo läſ
eigener

Kren
etwas
Auffaſ

R wehäſſi
M ſwvati

ſelbſt

zu geb

ſoll es
wie
Dann
über d
kratiſel
zur A

Wie
Bun
zeigt

es hei

übn
vor
von
par

ſür
Wo
ſch
ſpri
un
dies

uns
M
Lat
p o
die
vor
reg
gla
Kö
un

Geuc
word
geger
könig

D
ſchri
ſond


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1899


